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Erfahrungsbericht der MVG 

Sehr geehrte ,

die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) übersendet zum Oktoberfest
2019 folgenden Erfahrungsbericht:

Das Oktoberfest fand in diesem Jahr vom 21. September bis 6. Oktober statt.
Im Südteil der Theresienwiese fand zusätzlich die Oide Wiesn statt. Wie in den
Vorjahren wurde das Festgelände im Rahmen des Sicherheitskonzeptes kom­
plett umzäunt. An den Eingängen erfolgten Sicherheitskontrollen. Der U-Bahnhof
Theresienwiese war von dieser Umzäunung ausgenommen und lag somit au­
ßerhalb des Festgeländes.
Die stärkst besuchten Tage waren aus Sicht der MVG in diesem Jahr der erste
Freitag (27.09.19) sowie die Samstage am mittleren und letzten Wochenende.

1. MVG-Angebot zur Wiesn

Mit folgendem Angebot der MVG konnte das Oktoberfest erreicht werden:

Li-Bahnlinien/ Haltestellen:
• U3/ U6 - bis Goetheplatz oder Poccistraße
• U4/ US - bis Theresienwiese oder Schwanthalerhöhe
• U1/ U2/ U7/ U8 - bis Hauptbahnhof

Zusatzangebot:
• An allen Abenden wurden auf allen Linien die 10-Minuten-Takte mit

Langzügen bis ca. 01.00 Uhr verlängert.
• An den Wochenenden verkehrten alle Linien bereits ab ca. 7 Uhr im 10-

Minuten-Takt.
• 3 zusätzliche Einsatzwagen verkehrten ohne Fahrplan nach Bedarf.
• U4: Tagsüber und abends verkehrten 6- statt 4-Wagen-Züge.
• US: Zusätzliche Züge an allen Tagen, für einen ganztägigen S-Minuten­

Takt bis ca. 00.30 Uhr zwischen Theresienwiese und Neuperlach Süd.

Datum: 
04. November 2019
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7. Sicherheit

Auch während dieser Wiesn konnten durch den massiven Per·se1A'aleifl��lef-�./-G-t1rltH:M:�mrache 
sowie durch den engen Kontakt mit den Ordnungsdiensten vor Ort, insbesondere der Polizei/ wischen­
fälle verhindert werden. 

8. Besonderheiten

Die Fußball-Heimspiele des FC Bayern in der Allianz Arena während der Wiesn führten auch in diesem 
Jahr, besonders am Odeonsplatz, zu Kapazitätsengpässen in Richtung Fröttmaning. Fußballfans, die 
nach dem Spiel noch zur Wiesn wollten, wurde empfohlen, die U6 bis zum Goetheplatz und Poccistraße 
zu nutzen, um eine weitere Überlastung der lnnenstadtbahnhöfe zu vermeiden. 
Eine kleine Entlastung konnte durch den Bustransfer zwischen Donnersbergerbrücke und Allianz Arena 
erreicht werden. Dennoch muss weiterhin darauf hingewirkt werden, zeitliche Überschneidungen zwi­
schen Oktoberfest und Fußballspielen, besonders an Werktagabenden zu vermeiden. 

9. Fazit, Handlungsbedarf für künftige Jahre

Nur durch den extrem hohen Personaleinsatz, der zum Teil nur durch freiwillige Leistungen von Mitarbei­
tern gewährleistet wurde, konnte das hohe Fahrgastaufkommen während der Wiesn auch in diesem Jahr 
bewältigt werden. Allerdings stellt die MVG fest, dass sich geeignetes zusätzliches Personal immer 
schwerer akquirieren lässt. Auch sind Maßnahmen zur weiteren Entzerrung der Besucherströme erfor­
derlich, wie dies bereits durch die Ausschilderung der Fußwege angegangen wurde. 
Da die Zugangssituation in den nächsten Jahren so bleiben wird, sollte eine Lösung gefunden werden, 
die eine solide Absperrung vom Bavariaring zum Bahnhof gewährleisten kann. Hierzu muss eine massive 
Absperrung montiert werden, damit der Bahnhof effektiv gesperrt werden kann, wodurch Überfüllungen 
vermieden werden. Eine Absperrung wie dieses Jahr mit „Mannheimer Gittern" kann nur ein Provisorium 
sein. 

Mit freundlichen Grüßen 
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